
Der Typ vom Grab nebenan...

Diese Woche startet der schwedische Film „Der Typ vom Grab nebenan“ in Deutschland.
Wer jetzt eine schwarze Komödie erwartet irrt. Beim Weiterlesen des Filmtitels kommt
man dem Filmthema schon näher. In voller Länge heißt der Film nämlich „Der Typ vom
Grab nebenan oder wo die Liebe hinfällt“. Kjell Sundvall, der u.a. bei den Kommissar Beck
Fernsehkrimis Regie führte, hat einen Roman von Katharina Mazettis verfilmt, der in
Deutschland unter dem Titel „Der Kerl vom Land“ veröffentlicht wurde. Der deutsche
Buchtitel bringt dann auch das Thema auf den Punkt. 

Der Film erzählt von der Beziehung zwischen der Stadtbewohnerin Desiree –
Bibliothekarin und Jungwitwe und  Benny- Landwirt und Junggeselle. Ihre Blicke
begegnen sich zum ersten Mal auf dem Friedhof, daher der Filmtitel. Beide sind einsam.
Benny findet Desiree attraktiv und würde gerne mit ihr auf seinem Hof leben. Auch
Desiree ist von Benny, dem kernigen Landmann der so anders ist als ihr tödlich
verunglückter Mann Örjan, angetan. Doch beide leben in ihrer eigenen Welt:

[O-Ton]

Beim Besuch von Bennys Bauerhof ist Desiree leicht geschockt. Denn die Einrichtung
stammt aus den 70er Jahren und ist nicht mit Desirees Designermöbeln zu vergleichen.
Auch Bennys Nachbarn nerven Desiree.

[O-Ton]

Die Geschichte ist aus dem Leben gegriffen. Auch in Deutschland haben Landwirte es
schwer eine Partnerin zu finden. Als Bauer muss man eben auch am Wochenende raus
und auch das Urlaubmachen ist nicht so leicht. Kein Wunder, dass die Zahl der
landwirtschaftlichen Betriebe immer weiter sinkt. 

In Schweden war die Geschichte um das ungleiche Pärchen ein großer Kinoerfolg. Jeder
9 Schwede sah den Film. Damit toppte der Film am Startwochenende sogar den US-
Blockbuster „Men in Black 2“. 

Trotz des interessanten Themas konnte mich „Der Typ vom Grab nebenan“ nicht völlig
überzeugen. Die Geschichte ist zu vorhersehbar und der Schluß ein Zugeständnis an die
vermeindlichen Wünsche des Publikums. Wer eine humorvolle Geschichte erwartet wird
enttäuscht. Als Beziehungsgeschichte ist der Film aber sehenswert. 

[O-Ton]

„Der Typ vom Grab nebenan“ ab dieser Woche im Kino.  
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